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A) WETTBEWERBE & QUOTENPLÄTZE  

 
   

 Männer (7) Wettbewerbsspezifische 
Quotenplätze pro NOK (max.) 

Maximale Anzahl an 
Athleten pro NOK 

 
bis 60 kg 
bis 66 kg 
bis 73 kg 
bis 81 kg 
bis 90 kg 
bis 100 kg 
über 100kg 
 

 
 
 
1 QP pro Gewichtsklasse 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

14 

Frauen (7) Wettbewerbsspezifische 
Quotenplätze pro NOK (max.) 

 
bis 48 kg 
bis 52 kg 
bis 57 kg 
bis 63 kg 
bis 70 kg 
bis 78 kg 
über 78 kg 
 

 
 
 
1 QP pro Gewichtsklasse 

Mixed (1) Wettbewerbsspezifische 
Quotenplätze pro NOK (max.) 

 
Mixed-Team 
 

 
1 QP 

 
Die Quotenplätze werden durch den Weltverband namentlich zugeteilt. Sollten nach Ende 
der Qualifikationsphase mehr als ein Athlet*in in einer Gewichtsklasse unter den Top 17 der 
Weltrangliste stehen, kann das NOK entscheiden, welcher dieser Athlet*innen der 
Quotenplatz zugesprochen werden soll.  

 
 

B) INTERNATIONALER QUALIFIKATIONSWEG 
 

Deutsche Athlet*innen können über folgenden internationalen Qualifikationsweg 
Quotenplätze erringen: 

 
Wettbewerb Weltrangliste Kontinentale 

Qualifikation* 
Team-WRL 

Männer Top 17  
pro Gewichtsklasse 

Top 13 über alle 
Gewichtsklassen 

Top 1 pro Kontinent 
mit 5 Einzel-

Quotenplätze in den 
Team-

Gewichtsklassen 

Frauen 

 
Top 17  

pro Gewichtsklasse 
Top 12 über alle 
Gewichtsklassen 

*) max. 1 Athlet*in pro Nation (über Männer und Frauen hinweg) 

 

Im Zweifel gelten die internationalen Qualifikationskriterien des IOC und des Weltverbandes. 

 



3 

Deutscher Judo-Bund 

JUDO 

 

  

 

 

 
C) NATIONALER QUALIFIKATIONSWEG  

 
 

Als Grundlage für die Nominierung gelten die vom Deutschen Olympischen Sportbund 

(DOSB) im Mai 2022 beschlossenen Grundsätze zur Nominierung des Team Deutschland 

für die Olympischen Spiele Paris 2024. 

 

Das Erreichen eines Quotenplatzes bestätigt die grundsätzliche Leistungsperspektive in 

dieser Gewichtsklasse auf eine erfolgreiche Platzierung bei den Olympischen Spielen 

Paris 2024.  

 

Dem Vorstand des DOSB werden durch den Sportdirektor des DJB, beratend durch den 

Trainerrat und in Absprache mit der Athletenvertretung, diejenigen Athlet*innen zur 

Nominierung zu den Olympischen Spielen Paris 2024 vorgeschlagen, die auf Basis der 

nachfolgenden Kriterien die höchste Leistungsperspektive für eine erfolgreiche 

Platzierung bei den Olympischen Spielen Paris 2024 aufweisen. 

 

1) Nominierungszeitraum 

Der Zeitraum für die Erbringung der nominierungsrelevanten Leistungen für die 

Olympischen Spiele Paris 2024 beginnt am 24.06.2022.  

Nominierungsrelevante Leistungen können bis zum 24.06.2024 durch Ergebnisse auf der 

IJF Tour bei folgenden Veranstaltungen erbracht werden: 

• European Open 

• Grand Prix 

• Grand Slam 

• Europameisterschaften sowie  

• dem World Masters 2022 und 2023 und  

• den Weltmeisterschaften 2022, 2023 und 2024  

Dabei gilt, dass die Ergebnisse aus dem Zeitraum während der 100% Punktewertung (ab 

23.Juni 2023) der IJF einen höheren Stellenwert haben. 

 

2) Nominierungskriterien 

Nimmt nur ein*e deutsche*r Athlet*in in einer Gewichtsklasse in der bereinigten 

Olympiarangliste Platz 1-17 zum 25.06.2024 ein (oder besetzt den Continental Quota 

(C)Platz), wird diese*r Athlet*in zur Nominierung vorgeschlagen. 

a) Wenn zwei oder mehr deutsche Athlet*innen in einer Gewichtsklasse in der 

bereinigten Olympiarangliste Platz 1-17 zum 25.06.2024 einnehmen, wird 

die*derjenige zur Nominierung vorgeschlagen, die*der: 

• Priorität 1) in der bereinigten Olympiarangliste zwischen Platz 1-8 platziert 

ist, 

• Priorität 2) eine größere Leistungskonstanz anhand der Platzierungen  bei 

den nominierungsrelevanten Wettkämpfen (s. unter 1) erbracht hat, 

• Priorität 3) die besseren Wettkampfergebnisse bei WM 2022, WM 2023, 
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EM 2023, WM 2024, Masters 2022 und Masters 2023 erbracht hat oder 

• Priorität 4) die bessere Siegquote im direkten Vergleich bei den 

nominierungsrelevanten Wettkämpfen gegen Weltklasseathleten 

(EM/WM Medaillengewinner und/oder TOP 8 der Olympiarangliste) 

vorzuweisen hat. 

• Priorität 5) den besseren Ranglistenplatz in der bereinigten 

Olympiarangliste vom 25.06.2024 innehat  

• Für den Nominierungsvorschlag eines möglichen Ersatzathlet*in gelten 

analog die o.g. Prioritäten. 

 

 

 
D) NOMINIERUNGSTERMIN 

 
Die offizielle Nominierung durch den DOSB-Vorstand erfolgt im Nominierungszeitraum 

Anfang Mai bis Anfang Juli 2024. Die verbandsspezifischen Nominierungstermine werden 

frühzeitig bekannt gegeben. 


